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Wien,amDienstag,den8 .Mai1928
DerUnfalldesFeuerwehrautosamSechshausergürtel.NachZeitungs-¬
meldungenwirdderMagistratfür denUnfalleinesFeuerwehrautos,
dersicham29 .AprilaufdemSechshausergürtelereignethat,ver-¬
antwortlich gemacht .Es wird behauptet ,dass der Magistrat ,obwohl

heuerschonzweiAnzeigenderPolizeidirektioneingelaufensind ,die
beantragteAnbringungeineselektrischenWarnungssignaleswegenzu
grosser Kosten abgelehnt hate Demgegenüberist festzustellen ,dass

am1 .Februar1926eineAnzeigedesPolizeikommissariatesRudolfs¬
heimeingelangt ist,über die ein LokalaugenscheinunterBeiziehung

desantragstellendenPolizeikommissariatesstattgefundenhat .Die
TeilnehmeranderKommissionhabenfestgestellt ,dassdieSicher-
heitsverhältnissefürKraftfahrzeuge,dieaufdenGürteleinfahren,
derartsind ,dassderLenkerschonineinerDistanzvondreissigMe¬
ternvorderGürtelstrassediesenachbeidenSeitengenügendweit
überblickenkann .DieTeilnehmeranderKommissionwarenderAn¬
sicht ,dass aus den angegebenen Gründen die Anbringung eines Licht¬

signalesnichtnotwendigsei .DieKostenfrageist überhauptnichter-¬
örtert worden ;såe waralsoauchnichtderbehaupteteAbleh¬
nungsgrund.DiePolizei -Direktion(Verkehrsamt) ,wurdevondemErgeb¬
nis dieserKommissionin Kenntnisgesetzt .Sie hat dieAngelegenheit
seit demFrühjahr 1926nicht mehraufgegriffen .Die Feuerwehrwar
bei demLokalaugenscheinüberhauptnicht vertreten ,weil dieserAus- ¬

fahrtwegfür die FeuerwacheMariahilferst durchSchaffungeiner
Verbindungsstrassedurch die Parkanlagevor demFeuerwehrgebäude

imHerbst1927möglichgewordenist . Eskanndahernuralseinebös-¬
willigeEntstellungdesSachverhaltesbezeichnetwerden ,wenndem

Magistrat die Schuldan demhöchst bedauerlichenUnfallbeigemes-¬
senwird .

DerangeblicheDeckeneinsturzinderGussenbauergasse.Inderstädti
schenWohnhausanlageGussenbauergasse-Tepserngasselöstesichges-¬
tern in der Wohnungeines LokomotivführersdieDeckenstukkaturung
desWohnzimmersin derGrösseeinesHandtellers .Obwohldiestädti-¬
sche Feuerwehrberufen wurde,fand sie keinen wie immergearteten
AnlasszumEinschreiten.DurchdenheruntergefalbnenDeckenverputz
hatniemandeinenSchadenerlitten ,ebensowenigauchdieMöbel.Da
durchdasLoslösendeskleinenTeilesdesDeckenverputzesabsolut
niemandgefährdeterscheint,wurdenichteinmalderVerputzentfernt.
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UnveränderteKanalräumungsgebühren.GegenüberdemVormonatesinddie
Kanalräumungsgebühren für Mai unverändert geblieben .Diebetragen

das Dreissigfache des Monatszinses vomAugust191 )beziehungsweise

desMonatszinses,derderBerechnungderWohnbausteuerzugrundege-¬
legt wurde .

Gesellschafts-undWirtschaftsmuseum.InderAusstellungdesGe-¬
sellschafts-undWirtschaftsmuseumsinderVolkshalledesNeuenRat¬
hausesfindet morgenum18Uhreine allgemeineFührungstatt .

BezirksvertretungMariahilf.DienächsteöffentlicheSitzungder
BezixksvertretungMariahilffindetamDonnerstag,den31 .Mai,um
18 Uhr im Sitzungssaal des Mariahilfer Amtshauses statt . .


	[Seite]

